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Vorwort

Liebe Freunde und Gäste des Heimhof-Theaters,

liebe Mitglieder unseres Vereins,

wenn es schön gewesen ist, kommt man gerne wieder. 

Das gilt für Gäste und Künstler gleichermaßen. Die Faszi-

nation des Heimhof-Theaters zieht alle in seinen Bann: 

Die Gemütlichkeit und der Charme der 50er Jahre und der 

enge Kontakt zwischen Publikum und Künstlern machen 

einen Besuch „im schönsten Theater Südwestfalens“ zu 

einem unvergesslichen wie unvergleichlichen Erlebnis. 

Sie waren noch nicht da? Dann lassen Sie sich überzeugen und nutzen Sie die 

kommende Spielzeit für einen Besuch im Heimhof-Theater. Im September ist 

es wieder soweit. Dann startet das Theater in die neue Saison. Ein attraktives 

Angebot haben die Macher wieder zusammengestellt: Freuen Sie sich auf 

alte Bekannte, die dem Charme erlegen sind und wiederkommen sowie 

neue Künstler, die das Heimhof-Theater für sich entdeckt haben: 

Kabarettistisch wird es beispielsweise mit Kai Magnus Sting, Dave Davis und 

Tina Teubner, die mit ihrem Programm „Männer brauchen Grenzen“ plakativ 

darstellt, dass nur eine entschiedene Hand zum Glück führt: Warum soll das, 

was für die Kinder gut ist, nicht auch für den Mann gut sein?

Eine Hommage an Dieter Hildebrandt bietet Walter Sittler. Er liest aus dem 

Nachlass des 2013 verstorbenen Kabarettisten. Musikalisch wird es mit dem 

Frauenchor „Encantada“, der erstmalig im Heimhof-Theater auftritt. Die 

Laienspielgruppe „Possenhofer“ wird im April 2016 auf der Bühne stehen. 

Der Vorhang des Filmpalastes im Heimhof-Theater öffnet sich weiterhin 

monatlich immer am 2. Sonntag. Klassiker in schwarz-weiß flimmern dann 

über die Leinwand von September bis Mai. Und natürlich öffnen wir auch 

den Blick über den Tellerrand: Im Programmheft sind alle Kulturveran-

staltungen unserer Partner, das Kulturbüro der Gemeinde Burbach und der 

„Förderkreis Alte Schule“ Holzhausen, wiederzufinden.

Abos können Sie selbst nach Ihrem Geschmack zusammenstellen und sind 

hervorragend als Geschenk geeignet. Sie wählen fünf Veranstaltungen aus, 

bezahlen aber nur vier. Die günstigste Vorstellung ist dann für Sie gratis. Alle 

Informationen rund um unsere Abos, Eintrittskarten oder Geschenk-

gutscheine erhalten Sie in unserer Geschäftsstelle in der Alten Vogtei. 

Außerdem freuen wir uns auf Ihren Besuch unserer Internet- und 

Facebookseite. Schauen Sie einfach mal rein und werden Sie Fan des 

„schönsten Theaters Südwestfalens”. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Förderverein Heimhof-Theater e. V.

Theodor Petera, Vorsitzender
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 18 €

AK 20 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

So  27.09.15 Concordia Chöre Gilsbach +
MGV Oberdresselndorf
Hits und Häppchen

Leckerbissen der besonderen Art:

Ohrenschmaus und Gaumenfreuden!

Die erfolgreiche Reihe Burbacher Chöre im Heimhof-

Theater findet ihre Fortsetzung. Die Concordia Chöre 

Gilsbach – Frauenchor und gemischter Chor – kon-

zertieren mit dem MGV Oberdresselndorf. Hits, Ever-

greens und Ohrwürmer aus verschiedenen musika-

lischen Sparten stehen auf dem Programm und ver-

sprechen ein ganz besonderes Hörerlebnis in einem 

wunderschönen Ambiente, gepaart mit kleinen 

kulinarischen Köstlichkeiten. Ein Fest für alle Sinne.

Fr  25.09.15 Kai Magnus Sting
Immer ist was, weil sonst wär ja nix

In „Immer ist was, weil sonst wär ja nix“ durchleidet 

Kai Magnus Sting 33 Katastrophen des Alltags. Immer 

ist was mit der Familie! Immer ist was mit den 

Nachbarn! Immer ist was im Büro! Nie geht alles glatt. 

Und das ist auch gut so. Denn immer ist was, weil 

sonst wär ja nix. Wie der Mensch das alles meistert, 

weiß Sting natürlich auch nicht. Aber während man 

ihm laut lachend von einem Desaster zur nächsten 

Misere folgt, freut man sich fast schon ein wenig über 

jedes neue Unheil, das ihn ereilt. Weil er die Gabe 

hat, die aberwitzigsten Geschichten zu erzählen. 

Denn sonst wär ja nix.

17 Uhr

18 Uhr

VVK 9 €

AK 9 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Immer ist was!

Mit Kai Magnus Sting auf Tour durch 

den altbekannten Alltagsstress.
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18 Uhr

19 Uhr

VVK 16 €

AK 18 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

So  4.10.15 Improvisationstheater Frizzles
Mit allen Mitteln

Wo die Frizzles auftauchen, bleibt kein Auge 

trocken. Mit charmantem Unwissen und losem 

Mundwerk tanzen, singen und spielen sie sich 

quer durch alle Genres und Disziplinen der 

Improvisationskunst. Mit unbändiger Kreativität 

nehmen sie es mit jeder Herausforderung auf, die 

ihnen das Publikum stellt. Denn bei Impro-

Theater ist die Mitbestimmung keine demo-

kratische Pflicht, sondern ein irrer Spaß. Also 

nicht nur Augen, sondern auch Mund auf und 

lachen, bis die „Frizzels“ kommen!

Die Bühne ist ihre Heimat, die

Ungewissheit ist ihre Heraus-

forderung und die Spontanität

ihr größtes  Talent.

Diese Drei sind kaum zu fassen … oder 

sind sie einfach nur unfassbar komisch? 
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Sa  24.10.15Tina Teubner
Männer brauchen Grenzen

19 Uhr

20 Uhr

VVK 18 €

AK 20 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Der Mann hat die Hosen an? Sagt 

zumindest der Volksmund – nicht 

aber Tina Teubner!

Tina Teubner, begnadete Komi-

kerin, überirdische Musikerin, Kern-

kompetenz auf dem Gebiet des 

autoritären Liebesliedes, lebt in 

Köln als alleinerziehende Ehefrau. 

Gereift durch zahllose Ehejahre weiß sie, dass nur eine 

entschiedene Hand zum Glück führt: Warum soll das, 

was für die Kinder gut ist, nicht auch für den Mann gut 

sein? Mit ihrer rasiermesserscharfen Intelligenz, ihrem 

unwiderstehlichen Humor und ihrer weltumfassenden 

Herzenswärme tackert sie dem Publikum ihre Wahr-

heiten in Hirn, Herz und Gehörgang. Weil Teubner von 

Geburt an die Grenzüberschreitung praktiziert, wird es 

zwischendurch grenzenlos albern. Grenzenlos weh-

mütig. Grenzenlos mitreißend. Aber immer hem-

mungslos wesentlich. Wer hier das übliche Mann-

Frau-Geplänkel erwartet, wird auf das Königlichste 

enttäuscht. Zwei Stunden Tina Teubner sind so schön 

wie die erste Liebe und so wirksam wie zwei Jahre 

Couch. Hingehen!

Eine Veranstaltung im Rahmen des Kultur-

Engagements der Sparkasse Burbach-Neunkirchen.

 



19 Uhr

20 Uhr

VVK 12 €

AK 14 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:
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Sa  07.11.15

Dort erreichte der Chor eine Silbermedaille und 

verpasste Gold nur um 0,08 Punkte. Zwei Jahre darauf 

feierte das Ensemble bei ebenjenem Wettbewerb einen 

grandiosen Erfolg und erreichte mit Höchstpunktzahl die 

Goldmedaille, zudem den Preis für die höchste 

Tageswertung sowie den Sonderpreis für das beste 

Dirigat. Das Repertoire von Encantada ist vielseitig und 

erstreckt sich über verschiedene Stilrichtungen, unter 

anderem den weltlichen und den geistlichen Bereich. 

Um sich stets weiter zu entwickeln, arbeitet das 

Ensemble mit diversen Musikern und Gruppen 

zusammen, um neue Impulse zu erhalten, jüngst zum 

Beispiel mit der britischen Gruppe Voces8.

Frauenensemble Encantada
55-Minuten-Konzert:
Ein Jahresrück- & -ausblick

Der preisgekrönte Chor sorgt für

stimmungsvoll-rhythmische Klänge.

Das 2012 gegründete Frauenensemble 

Encantada hatte seinen ersten großen Auftritt 

beim Leistungssingen "Let's sing" für Popular-

musik des Chorverbandes Rheinland Pfalz.
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Sa  14.11.15PREMIERE: Daubs Melanie
Et hilft nix!

19.30 Uhr

20 Uhr

VVK 17 €

AK 18 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

90 Minuten Kabarett zur aktuellen Situation in 

Deutschland im Allgemeinen und im Siegerland im 

Besonderen. Neues aus der Welt der Siegerländer 

und der Wittgensteiner, des Hochadels und des 

Haubergs. 

Lachen ist gesund. Gesund ist, was Freude macht. 

L(M)achen Sie mit! Im neuen Programm von Daubs 

Melanie „Et hilft nix!“ kann wieder viel gelacht 

werden. Schließlich geht`s um Ihre Gesundheit, und 

da sind Sie ja nun mal der Spezialist! Da fragt sich der 

Siegerländer-an-sich, wie die Gesundheit gefördert 

werden kann, ob die vom Arzt verordneten Medi-

kamente nötig sind oder nicht. „Bruche mir net!“, 

heißt es da nur zu oft, und dringend benötigte 

Tabletten werden nicht genommen. Sind sieger-

landkompatible Mediziner nötig, oder reicht 

stattdessen der Kartoffelschnaps als Nahrungser-

gänzungsmittel? Da geht’s ums Ganze. Ist der 

Doktor noch der Gott in Weiß? Oder läßt sich die 

Gesundheit durch die GOM, die Ganzheitliche-

Omma-Methode, erhalten? Reicht dem Sieger-

länder die tägliche Aufnahme von Kartoffeln und 

Schwarzbrot, um seine Gesundheit zu erhalten? 

Kommen Sie zum Check-Up ins neue Daubs-

Melanie-Gesundheitsprogramm “Et hilft nix…“.

 



Sa 28.11.15 Weihnachtsprogramm
mit Julia Stemberger
Es weihnachtet schön

19 Uhr

20 Uhr

VVK 21 €

AK 22 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

8

Erheiternde Texte und erwärmende Musik zur 

stillsten Zeit des Jahres.

Wie Julia Stemberger liest, ist große Kunst und 

umwerfend komisch! Mit viel Herz trägt sie Texte 

von beispielsweise Guy de Maupassant, Brecht, 

Helmuth Qualtinger vor. Julia Stemberger hat die 

bösesten und skurrilsten Geschichten ausgesucht, 

sie versöhnt aber auch immer wieder mit 

Liebenswürdigem. Julia Stemberger gehört seit 

vielen Jahren zu den erfolgreichsten Schauspieler-

innen des deutschen Sprachraums.  Für Film und 

Fernsehen hat sie Hauptrollen in amerikanischen, 

deutschen & österreichischen Produktionen ge-

spielt.  2008 eroberte sie als „Die Stein“ das 

deutschsprachige Fernsehpublikum.

Eine Veranstaltung im Rahmen des Kultur-Enga-

gements der Sparkasse Burbach-Neunkirchen.
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16 Uhr

16.30 Uhr

VVK 7 €

AK 7 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Kinder haben

freien Eintritt!

So  29.11.15Dia-Panoramavision
Die höchsten Wandergipfel der Alpen

Ganz hoch hinauf - auf Gipfel weit über 3300 Meter - 

ohne Gletscherberührung und schwindelerregende 

Klettersteige führen markierte Wege und Pfade für 

jedermann begehbar, wenn auch höhenbedingt 

anstrengend. Aus vier Alpenländern werden die 

höchsten Wanderdreitausender samt Talland-

schaften und Hüttenanstiegen vorgestellt. In 

Österreich bietet das Ötztal gleich zwei dieser 

Wandergiganten an: den 3496 m hohen Schrankogel 

über der Amberger Hütte in den Stubaier Alpen und 

die Kreuzspitze, 3457 m oberhalb  von Vent. Südtirol 

präsentiert mit sonnigen Südanstiegen leichte  

Wege auf Hochfeiler, mit 3510 m höchster Gipfel der 

Zillertaler Alpen, und Hohe Wilde, 3424 m, in den 

Ötztaler Alpen. Der italienische Alpenteil hat die 

superhohen Wander"3000"er anzubieten. In der 

Schweiz ist unter anderem das Oberrothorn eine 

Pflichttour. Ein Info-Blatt enthält alle Angaben 

zwischen Berg und Tal.
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15 Uhr

16 Uhr

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Kinder 4 €

Erwachsene 5 €

Sa 12.12.15 Wittener Kinder- & Jugendtheater
Pippi plündert den Weihnachtsbaum

Knax-Klub-Veranstaltung

Weihnachten steht vor der Tür, und Pippi 

möchte ihren Freunden eine ganz besondere 

Freude machen: Sie lädt zu einem großen 

„Weihnachtsbaum-Plünder-Fest“ ein. 

Doch bis der Baum geschmückt, das Haus 

dekoriert und der Weihnachtskuchen gebacken 

ist, muss Pippi noch einige Abenteuer über-

stehen. Aber Pippi wäre wirklich nicht das 

stärkste Mädchen der Welt, wenn sie am Ende 

nicht als strahlende Siegerin dastehen würde. Ein 

Stück voller spannender Unterhaltung und 

vorweihnachtlicher Besinnlichkeit erwartet 

kleine und große Zuschauer!

Mit freundlicher Unterstützung der 

Inh. Christoph Müller
Dillenburger Str. 68, 57299 Burbach

Telefon: 02736/1769
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 14 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa  19.12.15Riscant
Weihnachten total Riscant

Das Liederensemble des Münchner Sommer-

theaters begibt sich auf eine musikalische Schlitten-

fahrt durch die Höhen und Tiefen der Vorweih-

nachtszeit. Dabei beschwören die drei jungen 

Schauspieler und Musiker die Wunsch- und 

Alpträume der angeblich staden Zeit. Dazu lassen sie 

allerlei bekannte "Geister" aus der Welt der 

klassischen Komödie zu Wort kommen, die ihre 

erstaunlich aktuellen Kommentare zu dem all-

jährlichen "Wahnsinn" abgeben. Mit Hilfe der be-

kannten Theaterlieder aus der Feder von Ulrike 

Dissmann beleuchten sie sowohl den echten als auch 

den falschen Zauber rund um das Fest der Liebe. 

„Riscant“ zeigt traumhaft

musikalisch und komödiantisch

den Weg durch den alljährlichen

 Weihnachtswahnsinn.
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So 17.1.15 Dia-Panoramavision
Wandern rund um Meran

Meran - die  traditionsreiche Kur- und Trauben-

stadt - bietet die typischen Südtiroler Kontraste: 

von Weinbergen, Apfelplantagen und Palmen-

hainen in subtropischer Landschaft geht der Blick 

hinauf zu schneebedeckten Gipfeln an der 3000-

Meter-Linie. Die Meraner Hauswanderberge 

dürfen natürlich nicht fehlen: Ifinger, Hirzer und 

Mutspitze lassen keine Wünsche offen. Beliebte 

Ausflüge gehen ins ursprüngliche Ultental mit 

seinen Urlärchen samt Laugenspitze und  Hasen-

öhrl, ins Passeiertal mit Pfandleralm und Saxner-

Höhenwanderung, ins Pfossental  zum Eishof und 

auf das Haflinger Hochplateau mit den geheim-

nisvollen Stoarnenen Mandlen. Ein Meraner 

Stadtspaziergang steht ebenso auf dem Programm 

wie die beliebten Ferienorte Dorf Tirol samt Schloß 

und Schenna.  Ein Info-Blatt hält  alle wichtigen 

Daten für den Besucher fest.

16 Uhr

16.30 Uhr

7 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Kinder haben

freien Eintritt!

19 Uhr

20 Uhr

VVK 21 €

AK 23 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa 9.1.16 Dave Davis
Afrodisiaka! Lachen ist der beste Medizinmann

Der Humor-Schamane serviert sein

schwarz-rot-goldenes Heilmittel –

die Nebenwirkung: Lachanfall!

Der Schamane des ganzheitlichen Humors serviert 

uns sein drittes Soloprogramm und zugleich sein 

heilsamstes Gebräu: „AFRODISIAKA“! Black und 

kecker denn je vermengt Davis geistreiche Comedy 

und hintersinniges Kabarett zu einem schwarz-rot-

goldenen Remedium. In köstlichen Dosen 

verabreicht Davis seine lustvolle Sicht auf unser 

geliebtes Germany und den Rest der Welt. Nur das 

Beste aus der Frucht und garantiert mit Neben-

wirkungen. Der Comedypreisträger 2010 und 

zweifacher Prix-Pantheon-Gewinner 2009 inter-

agiert in verblüffender Spontanität mit seinem 

Publikum: mal als bayrischer Grantler und CSU-

Kassenwart Gustl Weißmüller, mal als Sanitär-

fachkraft Motombo Umbokko und vor allem als er 

selbst. Dieser Abend wird einen bleibenden 

Eindruck in Ihren Herzen und Köpfen hinterlassen. 
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So 7.2.16 Burbach in den 40er, 50er
und 60er Jahren - Teil VII

Die beliebte Veranstaltung „Burbach in den 40er, 

50er und 60er Jahren“ findet bereits zum siebten 

Mal statt.

Auch in diesem Jahr stehen alte Fotos, digitalisierte 

Filme des Film- und Videoclubs und Zeitzeugen-

dokumente im Fokus der Veranstaltung. Viele 

Dokumente und Fotos wurden der Gemeinde 

überlassen und haben ihren sicheren Platz im 

Gemeindearchiv bereits gefunden. So sind sie für 

die Burbacher Nachwelt erhalten! Die Kultur-

beauftragte Katrin Mehlich und die Archivarin 

Patricia Ottilie laden herzlich zum spannenden und 

unterhaltsamen Abend ins Heimhof-Theater ein. 

16.30 Uhr

17 Uhr

Einlass:

Beginn:

Eintritt frei!

Spenden werden

erbeten!

19 Uhr

20 Uhr

VVK 22 €

AK 24 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa 23.1.16 Walter Sittler
...liest Dieter Hildebrand

Die letzten Gedankenblitze Dieter Hildebrandts 

gibt Walter Sittler authentisch zum Besten.

Seit Beginn des Jahres 2013 beschäftigte sich Dieter 

Hildebrandt mit seinem letzten Buch. Anders als 

gedacht, früher als geplant war mit dem Arbeiten 

Schluss. Seine nachgelassenen und uns überlas-

senen Texte liegen nun als „Letzte Zugabe“ vor. Sie 

zeigen Dieter Hildebrandt als Meister der satirisch-

kämpferischen Auseinandersetzung mit den 

Zeitläufen und als witzigen Kommentator grotesker 

Vorgänge in unserem Land.  Walter Sittler, einer der 

beliebtesten Fernseh-Schauspieler im deutsch-

sprachigen Raum, wurde die Ehre zuteil, das letzte 

Programm von Hildebrandt auf die Bühne zu 

bringen. Dieser schätzte Sittler nicht nur als 

vielseitigen und facettenreichen Schauspieler, 

sondern vor allem für sein politisches und soziales 

Engagement. Nur er vermag diesen letzten 

Gedankenblitzen Hildebrandts so viel Authentizität 

zu verleihen, dass der Meister da oben seine helle 

Freude daran hätte.

Eine Veranstaltung im Rahmen des Kultur-

Engagements der Sparkasse Burbach-Neunkirchen.



Einlass 17:20 Uhr  - Vorprogramm 17:45 Uhr – Hauptfilm 18 Uhr
Sperrsitz: 6€ (regulär), 3€ (Kinder, Pennäler & Studenten)

Elektronisches Prospekt erhältlich bei www.heimhof-theater.de

Programm 2015

15

Manche mögen’s heiß
(13.9.15)

Die 12 Geschworenen      
(11.10.15)

Die große Schlacht
des Don Camillo
(13.12.15)

USA 1959: Regie: Billy Wilder - Darsteller: Marilyn Monroe, Tony Curtis,
Jack Lemmon - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 120 Minuten

USA 1957: Regie: Sidney Lumet - Darsteller: Henry Fonda,
Lee J. Cobb, Ed Begley - FSK: 12 Jahre - Spielzeit 96 Minuten 

FR/IT 1955: Regie: Carmine Gallone - Darsteller: Fernandel, Gino Cervi,
Léda Gloria - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 100 Minuten

Alle Filmvorführungen in modernstem Mono- und Stereoton
Intendant des Filmpalastes: Martin Horne

Veranstalter: Förderverein Heimhof-Theater e.V.
Der Filmpalast dankt seinem Lieferanten für Funkreklame:

Tote schlafen fest
(8.11.15)
USA 1964: Regie: Howard Hawks - Darsteller: Humphrey Bogart,
Lauren Bacall, John Ridgely - FSK: 16 Jahre - Spielzeit 110 Minuten 



2015

2016

So 13.9. 18 Uhr Filmpalast
“Manche mögen’s heiß” (Seite 15)

Fr 25.9. 20 Uhr Kai Magnus Sting
Immer ist was, weil sonst wär ja nix (Seite 2)

So 27.9. 18 Uhr Concordia Chöre Gilsbach und MGV
Oberdresselndorf - Hits und Häppchen (Seite 2)

So 4.10. 19 Uhr Improvisationstheater Frizzles
Mit allen Mitteln (Seite 4)

So 11.10. 18 Uhr Filmpalast
“Die 12 Geschworenen” (Seite 15)

Sa 24.10. 20 Uhr Tina Teubner
Männer brauchen Grenzen (Seite 5)

Sa 7.11. 20 Uhr Frauenensemble Encantada (Seite 6)
55-Minuten-Konzert: Ein Jahresrück- & -ausblick

So 8.11. 18 Uhr Filmpalast
“Tote schlafen fest” (Seite 15)

So 14.11. 20 Uhr PREMIERE: Daubs Melanie
Et hilft nix (Seite 7)

Sa 28.11. 20 Uhr Weihnachtsprogramm mit Julia Stemberger
Es weihnachtet schön! (Seite 8)

So 29.11. 16.30 Uhr Dia-Panoramavision
Die höchsten Wandergipfel der Alpen ( Seite 9)

Sa 12.12. 16 Uhr Kindertheater
Pippi Langstrumpf (Seite 10)

So 13.12. 18 Uhr Filmpalast
“Die große Schlacht des Don Camillo” (Seite 15)

Sa 9.1. 20 Uhr Dave Davis
Afrodisiaka (Seite 12)

Sa 19.12. 20 Uhr Riscant
Weihnachten total Riscant (Seite 11)

So 10.01. 18 Uhr Filmpalast
“Wer den Wind sät” (Seite 18)



Musik

Theater

FilmpalastLesung

Kulturbüro Burbach
Informationen im

Internet unter

www.burbach-siegerland.de

KindertheaterKabarett

So 17.1. 16.30 Uhr Dia-Panoramavision
Wandern rund um Meran (Seite 12)

Sa 23.1. 20 Uhr Walter Sittler
...liest Dieter Hildebrandt (Seite 14)

So 7.2. 17 Uhr Burbach in den 40er, 50er und 60er Jahren
Teil VII (Seite 14)

Sa 12.2. 20 Uhr Gogol & Mäx
Humor in concert (Seite 19)

So 14.2. 18 Uhr Filmpalast
“Der Glückspilz” (Seite 18)

So 21.2. 16.30 Uhr Dia-Panoramavision
Das Ötztal und die Siegerlandhütte (Seite 20)

Sa 27.2. 20 Uhr Max Goldt
Schade um die schöne Verschwendung (Seite 21)

Sa 5.3. 20 Uhr Suchtpotenzial
Alko Pop 100 Vol. % (Seite 22)

So 6.3. 16 Uhr Kindertheater
Findus zieht um! (Seite 23)

Sa 12.3. 20 Uhr Hans Georgi
Der kleine Maschmeier (Seite 24)

So 13.3. 18 Uhr Filmpalast
“Früchte des Zorns” (Seite 18)

Fr 18.3. 11 Uhr Jugendtheater Beate Albrecht
LiebeLove and the Sexperts (Seite 25)

Sa 2.4. 20 Uhr Anny Hartmann
Ist das Politik, oder kann das weg (Seite 26)

Sa 9.4. 20 Uhr medlz
Von Mozart bis Mercury (Seite 26)

So 10.4. 18 Uhr Filmpalast
“Das Cabinett des Cr. Caligari” (Seite 18)

Sa 16.4. 20 Uhr
So 17.4. 18 Uhr

Die Possenhofer (Seite 27)

So 8.5. 18 Uhr Filmpalast
“Der schwarze Abt” (Seite 18)

Sa 21.5. 20 Uhr Manuel Andrack
Gesammelte Wanderabenteuer (Seite 28)

Weitere Informationen unter www.heimhof-theater.de



Einlass 17:20 Uhr  - Vorprogramm 17:45 Uhr – Hauptfilm 18 Uhr
Sperrsitz: 6€ (regulär), 3€ (Kinder, Pennäler & Studenten)

Elektronisches Prospekt erhältlich bei www.heimhof-theater.de

Programm 2016

18

Wer den Wind sät
 (10.1.16)
USA 1960: Regie: Stanley Kramer - Darsteller: Spencer Tracy,
Fredric March, Gene Kelly - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 123 Minuten

Alle Filmvorführungen in modernstem Mono- und Stereoton
Intendant des Filmpalastes: Martin Horne

Veranstalter: Förderverein Heimhof-Theater e.V.
Der Filmpalast dankt seinem Lieferanten für Funkreklame:

Der Glückspilz
( 14.2.16)
USA 1966: Regie: Billy Wilder - Darsteller: Jack Lemmon,
Walter Matthau, Ron Rich - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 125 Minuten

Früchte des Zorns
( 13.3.16)
USA 1940: Regie: John Ford - Darsteller: Henry Fonda,
Jane Darwell, John Carradine - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 123 Minuten

Das Cabinet des
Dr. Caligari
( 10.4.16)
D 1920: Regie: Robert Wiene - Darsteller:  Werner Krauß, Conrad Veidt,
Friedrich Fehér - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 71 Minuten

Der schwarze Abt
( 8.5.16)
D 1963: Regie: Franz Josef Gottlieb - Darsteller:  Joachim Fuchsberger,
Grit Boettcher, Dieter Borsche - FSK: 16 Jahre - Spielzeit: 85 Minuten
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Fr  12.2.16

19 Uhr

20 Uhr

VVK 21 €

AK 23 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Gogol & Mäx
Humor in concert

Erleben Sie den

furiosen Kabarett-Konzert-

Comedyabend mit

Gogol & Mäx!

Gogol & Mäx sind vielfach preisgekrönt und reißen ihr 

weltweites Publikum seit Jahren von den Sitzen! Was 

diese meisterlichen Komiker auf den Theaterbühnen 

Europas darbieten, ist schlichtweg atemberaubend: 

Zwei prall gefüllte Stunden des Lachens und Staunens 

über die akrobatische und musikalische Kunst-

fertigkeit und die schier unbegreifliche Instrumenten-

vielfalt. Mit ihrem unerschöpflichen Repertoire an 

verrückten Einfällen ist ein unterhaltsamer Abend 

garantiert.
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16 Uhr

16.30 Uhr

7 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Kinder haben

freien Eintritt!

So  21.2.16 Dia-Panoramavision
Das Ötztal und die Siegerlandhütte

Das 50 km lange  Ötztal ist seit jeher bei 

Wanderern, Bergsteigern und Skitouristen 

beliebt, bietet es doch zahllose Hütten- und 

Gipfelziele beidseits dieses  großen Tiroler 

Gebirgstales, also in den Stubaier und 

Ötztaler Alpen. In Sölden beginnt und endet 

auch eine herrliche Hüttentour in den 

Stubaiern, die u.a. zum Adlerhorst der 

Hochstubaihütte und auf das Zuckerhütl 

führt. Das Bergsteigerdorf Vent präsentiert 

die höchsten und begehrtesten Bergziele des 

Ötztales und von ganz Tirol: Similaun, 

Weißkugel und Wildspitze, die von bekannten 

Hütten, wie Vernagt-, Martin-Busch- und 

Breslauer Hütte sowie Bella Vista und 

Similaunhütte angegangen werden. Ein Info-

Blatt enthält alle Informationen zwischen 

Berg und Tal.

u tu erlK l r eben
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 14 €

AK 17 € 

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa  27.2.16Lesung mit Max Goldt
Schade um die schöne Verschwendung

Dass Max Goldts Werk sehr komisch ist, 

weiß ja nun jeder gute Mensch zwischen 

Passau und Flensburg. Dass es aber, liest 

man genau, zum am feinsten Gearbeiteten 

gehört, was unsere Literatur zu bieten hat, 

dass es wahre Wunder an Eleganz und 

Poesie enthält und dass sich hinter seinen 

trügerischen Gedankenfluchten die ge-

naueste Komposition und eine blendend 

helle moralische Intelligenz verbergen, 

entgeht noch immer vielen, die nur aufs 

Lachen und auf Pointen aus sind. Max 

Goldt, geboren 1958 in Göttingen, lebt in 

Berlin. Er bildete zusammen mit Gerd 

Pasemann das Musikduo „Foyer des Arts“, 

in welchem er eigene Texte deklamierte. 

Max Goldt hat zusammen mit Katz zehn 

Comicbände herausgebracht
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 16 €

AK 18 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa  5.3.16 Suchtpotenzial
Alko Pop 100 Vol &

eine Brücke zwischen Rock’n’Roll und Musikkabarett 

und nehmen dabei kein Blatt vor den Mund: 

„Suchtpotenzial“ singen und sinnieren mit viel Ironie 

über Gutmenschen, BH-Größen und den eigentlichen 

Sinn des Lebens: sich seinen Süchten voll und ganz zu 

ergeben. Sie sind die Erfinderinnen des „Alko-Pop©“ 

und wirbeln wie die Wahnsinnigen durch alle Genres: 

Chanson, Rock, Hip-Hop, Jazz oder Pop – gespickt mit 

Texten, die meist durch „Schnapsideen aus Bierlaune“ 

entstanden sind. 

 

Wunderbare Lästerschwestern und virtuose

Musikerinnen, die 100% süchtig machen!

Die Berlinerin Julia Gámez Martin und die 

Schwäbin Ariane Müller schlagen gekonnt 
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So  6.3.16Wittener Kinder- und Jugendtheater
Findus zieht um!

15.30 Uhr

16 Uhr

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Kinder 4 €

Erwachsene 5 €

Knax-Klub-Veranstaltung

Jeden Morgen um vier wacht Pettersson auf, weil 

Findus in seinem Bett hüpft. So geht das einfach 

nicht weiter. Vielleicht wäre es das Beste, Findus 

würde ausziehen? Gemeinsam richten die beiden 

das alte Plumpsklo im Garten als Häuschen für 

Findus her. Richtig sauber und gemütlich wird das. 

Hüpfen kann man dort ausgezeichnet, und eigent-

lich braucht man nicht einmal zum Abendessen zu 

Pettersson zu gehen. Doch nachts ist es ganz schön 

unheimlich so alleine, und bestimmt sitzt auch der 

Fuchs vor der Tür und wartet darauf, einen kleinen 

Findus zu verspeisen... Ein neues spannendes 

Pettersson und Findus-Abenteuer!

Mit freundlicher Unterstützung der 
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Sa  12.3.15 Hans Georgi
Der kleine Maschmeier 

19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Besuchen Sie einen Schnellkursus rund um das 

Kaufen und Verkaufen. 

Hans Georgis aktuelles Kabarett-Programm „Der 

kleine Maschmeier“ beschäftigt sich mit den Größen 

der bundesdeutschen Wirtschaft und Politik. Es 

handelt vom Vertreter, der ein Produkt verkauft, aber 

auch vom Volksvertreter, der ein Volk verkauft, von 

Medien, die uns für dumm verkaufen, von der 

Gesundheitsindustrie, die uns Krankheiten verkauft, 

sowie von Künstlern, die sich selbst verkaufen. Und 

immer wieder Lieder (vom Tango bis zur Ballade), die 

vom Kaufen und Verkaufen erzählen. Als Gastdozent 

referiert Maschmeier über seine Herkunft, seine 

Freunde Gerhard Schröder und Christian Wulf bzw. 

deren „erfolgreiche“ Methoden.

Freuen Sie sich auf einen amüsant-bissigen Kabarett-

abend! 
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Fr  18.3.16Theaterspiel Beate Albrecht
LiebeLove and the Sexperts

10.30 Uhr

11 Uhr

6 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Ein lustvolles Stück über Liebe und Sexualität für 

Menschen ab 12 Jahren

Eigentlich ist Lucy gar nicht sein Typ und voll 

peinlich: Sie trägt eine Brille und ist gut in Biologie. 

Und eigentlich ist für Robin das Wichtigste, mit 

seinen Kumpels zu kicken. Doch was tun, wenn die 

Hände schwitzen und der Magen kribbelt? Soll das 

jetzt Liebe sein? Wie dem anderen sagen, dass 

man ihn liebt? Und wie verhüten, es den Freunden 

erzählen und mit den eigenen Eltern darüber 

sprechen? 

„LiebeLove and the Sexperts“ ist ein lustvolles 

Stück über Liebe und Sexualität, thematisiert 

Geheimnisse, Tabus und vermeintliche Peinlich-

keiten. Mit viel Musik und Gesang, Live-Raps und 

Komik nahe an der Lebenswelt der Jugendlichen 

konzipiert, betreibt das Stück humor- und lustvoll 

Aufklärung.
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Anny Hartmann
Ist das Politik, oder kann das weg?Sa  2.4.16

19 Uhr

20 Uhr

VVK 16 €

AK 18 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Tiefgründig, radikal und messer-

scharf zeigt Anny Hartmann

 Irrwege der Politik  auf.

Ist es 20:15 Uhr oder doch eher 17:15 Uhr? Läuft da 

„Brisant“ oder doch die „Tagesschau“? Die klas-

sischen Nachrichten driften immer mehr in den 

Boulevard ab, und man versteht gar nicht mehr, 

Wichtiges von Unwichtigem zu unterscheiden. Was 

also sind die wahren Ungerechtigkeiten? Anny 

Hartmann bringt in ihrem Programm Licht ins Dunkel 

und trennt echte Aufreger von puren Ablenkungs-

manövern. Sie ist gesellschaftskritisch, das aber mit 

viel Humor und grundsympathisch. Obwohl ihre 

Inhalte betroffen machen, überrascht sie mit einer 

unglaublichen Leichtigkeit und Ironie. Anny 

Hartmann wagt es, den Mächtigen auf die Zehen zu 

treten und bereitet mit Fachwissen und Sprachwitz 

Missstände auf.

 

19 Uhr

20 Uhr

VVK 20 €

AK 22 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

medlz – das Nonplusultra,

was Frauen-A-Cappella

zu bieten hat!

Sie sind eine der erfolgreichsten 

weiblichen A-Cappella-Bands in Europa 

und ausgezeichnet mit zahlreichen 

Preisen. In ihrem neuen Programm „Von 

Mozart bis Mercury“ singen sich die vier 

Musikerinnen aus Leidenschaft durch gut 

200 Jahre Musikgeschichte. Genießen Sie 

die außergewöhnliche Stecknadel-Stille 

bei Ave Verum (Mozart), spüren Sie den 

Soul bei „Oh happy Day“ (Spiritual), 

lassen Sie sich von vier Marilyn Monroes 

im Medley küssen und tanken Sie Kraft 

bei gutem Pop.

medlz
Von Mozart bis MercurySa  9.4.16
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Amüsante Abende inklusive 

verstärkten Lachmuskeltrainings!

Sa  16.4. & So 17.4.16Die PossenHofer

Schon William Shakespeare gab  den Ratschlag „Wenn 

du den Eindruck hast, dass das Leben Theater ist, dann 

such dir eine Rolle aus, die dir so richtig Spaß macht.“  

Das beherzigen auch die Laienschauspieler der 

Possenhofer - das Ensemble des Heimhof-Theaters, 

das einen festen Platz im jährlichen Programm hat. 

Höchst amüsante Lustspiele und Komödien sind das 

Genre, bei dem sich die Akteure so richtig wohl 

fühlen, mit viel Spielwitz agieren und den Lach-

muskeln der Zuschauer einiges abverlangen. Lassen 

Sie sich überraschen, denn der Titel des neuen 

Stückes stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

19 Uhr

20 Uhr

Samstag 16.4.16

Einlass:

Beginn:

17 Uhr

18 Uhr

VVK 10 €

AK 12 €

Sonntag 17.4.16

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Spaß steht immer an erster Stelle, wenn die 

Possenhofer die Bühne erobern, sei es bei den Proben 

oder den gut besuchten Aufführungen im April. Die 

bunt gemischte Truppe aus dem Süd-Siegerland 

besteht aus engagierten und begeisterten Laien-

schauspielern verschiedener Altersklassen. Die 

Proben finden ganzjährig immer am Dienstagabend im 

Heimhof-Theater statt.

Lust dabei zu sein? Wenden Sie

 sich gerne an Rita Lehmann:

rita.lehmann@heimhoftheater.de  

Wir sind die Possenhofer
Das Ensemble des Fördervereins Heimhof-Theater e.V.
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Sa  21.5.15

Eine unterhaltsame Reise durch die Welt des 

Wanderns … auch in unserer Region!

Wanderprofi Manuel Andrack nimmt Sie bei seiner 

Lesung mit auf eine sehr unterhaltsame Reise 

durch die Welt des Wanderns und der Out-

door–Abenteuer. Andrack erzählt, wie es ist, mit 

einem Extremwanderer 82 Kilometer am Stück zu 

laufen und an der Watzmann-Ostwand fast zu 

sterben. Aber auch für seine Wanderungen mit 

dem Schwäbischen Albverein brauchte Andrack 

starke Nerven. Doch liegt das Gute ja meist so nah, 

… und so berichtet er auch über seine Erlebnisse 

auf dem Trödelsteinpfad.

Manuel Andrack
Gesammelte Wanderabenteuer

19 Uhr

20 Uhr

VVK 14 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Marktplatz 1, 57299 Burbach
Fon 0 27 36 / 50 938 - 13
Fax 0 27 36 / 50 938 - 14

info@rechtsanwaltskanzlei-kunze.de
www.rechtsanwaltskanzlei-kunze.de

CARSTEN KUNZE
RECHTSANWALT

BIRGIT KOCH-KUNZE
RECHTSANWÄLTIN

ARBEITSRECHT
VERKEHRSRECHT
STRAFRECHT

FAMILIENRECHT
MIETRECHT
BAURECHT

RECHTSANWALTSKANZLEI KUNZE

Öffnungszeiten:
Mi und Fr:14:30 Uhr – 18:00 Uhr

Sa:10:30 Uhr – 13:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung
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Kultur und Natur
im alten Dorf von Holzhausen

Ein Auszug einiger Termine
des Förderkreises „Alte Schule“

05.09.2015 Besuch des Biohofes Ölberg der Familie 
Jantzen und Wanderschäferei

12.09.2015 SonicArt-Quartett
mit Saxophonmusik vom Feinsten

13.11.2015 "Liverpool Street" Lesung und Gespräch 
mit Anne C. Voorhoeve

23.04.2016 12. Holzhäuser Klavierkonzert
mit Lydia Maria Bader

16.06.2016 Rock-Pop-Jazz
mit Annette Kreuz und Caro Hild

Ergänzt wird dieses Programm durch naturkundliche 
Veranstaltungen, Dorfgespräche und vieles mehr.

www.Heimatvereinholzhausen.de

2015/2016
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Das schönste Theater Südwestfalens
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Vorverkaufsstellen (Burbach & Neunkirchen):

Förderverein Heimhof-Theater,

Geschäftsstelle Alte Vogtei, Tel.  02736/5096850

Kulturbüro Burbach, Tel.  02736/5577

Gemeinde Burbach Bürgerbüro, Tel.  02736/4579

Sparkasse Burbach-Neunkirchen, Tel.  02736/4970

Buchhandlung Braun, Tel.  02735/61990

Reisebüro Edelmann, Tel.  02736/491323

Weitere Vorverkaufsstellen gibts es in : Bad Berleburg, Hilchenbach, Kreuztal,

Netphen, Siegen, Hachenburg, Dillenburg, Breitscheid, Rennerod u. a.

Informationen  unter  www.heimhof-theater.de

Tickets selbst online buchen unter www.proticket.de

Abendkasse: Heimhof-Theater  02736/4499 341

Heimhofstr. 7a  (an Vorstellungstagen ab Einlass)

32



Impressum H e i m h o f - T h e a t e r
B u r b a c h

33

Angaben zum Verein: Förderverein Heimhof-Theater e. V.

Geschäftsstelle: Vereinsanschrift:                   

Ginnerbach 2,  57299 Burbach Pommernstr. 21, 57299 Burbach

Vorsitzender: Theodor Petera

Vereinsregister Amtsgericht Siegen VR 2740 - Steuer-Nr. 342/5929/1229

als gemeinnützig anerkannt (Finanzamt Siegen vom 20.06.06)

Bankverbindungen:

Sparkasse Burbach-Neunkirchen (460 512 40), Konto-Nr: 18069

 IBAN: DE64 4605 1240 0000 0180 69 – BIC: WELADED1BUB

Volksbank Siegerland e. G. (460 600 40), Konto-Nr: 610393200

IBAN: DE56 4606 0040 0610 3932 00 – BIC: GENODEM1SNS

Layout: Berner Medienberatung & Design, www.berner-medien.de

Programmplanung (Änderungen vorbehalten):

Förderverein Heimhof-Theater e. V., Kulturbüro Burbach

Martin Horne - Organisation, www.martinhorne.de

Heimhof- Theater Parkmöglichkeiten

Heimhofstr. 7a finden Sie in der Dr.-Hermann-Fleck-Allee.

57299 Burbach Von dort sind es nur 5 Min. Fußweg.

Tel: 02736/4499 341

(Abendkasse,

keine Postanschrift)

Geschäftsstelle

Tel. 02736/5096 850

kontakt@heimhoftheater.de

www.heimhof-theater.de  

Möchten Sie im Rampenlicht stehen?

Kontakt zur „Laienspielgruppe“ des

Fördervereins Heimhof-Theater e.V.

Rita Lehmann, Tel: 02737/5476

Email: rita.lehmann@heimhoftheater.de 

 Theatersessel-Patenschaft

Erwerben Sie symbolisch einen Theatersessel,

allein oder mit Freunden, zu 500 € (Teilbeträge

möglich). Sie tragen damit dazu bei, dass das

Heimhof-Theater weiterhin ein attraktives

Veranstaltungsprogramm präsentieren kann.

Weitere Informationen:

Theodor Petera, Tel. 02736/8945

Email: theodor.petera@heimhoftheater.de




